LärmQuiz








Name 										





Einsendeschluss:				








Das Ohr ist ein empfindliches Organ, das durch Lärm leicht geschädigt werden kann. Welche Aussagen sind richtig?





Klassische Musik schädigt das Ohr.


Durch ein plötzliches, sehr lautes Geräusch, z.B. einen Knall oder eine Explosion, kann das Trommelfell platzen.


Das Ohr kann sich an Lärm gewöhnen, so dass keine Gehörschädigung eintritt.


Jahrelange Lärmbelastung schädigt das Ohr auf Dauer, in dem die Harrzellen für immer zerstört werden (Lärmschwerhörigkeit).








Wie beeinflusst Lärm den Menschen? Lärm...





...schädigt das Gehör.


...verursacht Pickel.


...verursacht Stress.


...ist unvermeidbar.�
...verringert die Konzentrationsfähigkeit.


...schadet Menschen unter 30 Jahren nicht.


...verursacht Kopfschmerzen.


...steigert die Unfallgefahr.�
�






Lärmschwerhörigkeit ist ein bleibender Schaden des Gehörs. Welche Aussagen treffen zu?





Betroffene merken meist erst spät, dass sie durch Lärm schwerhörig geworden sind weil Schwerhörigkeit schleichend und schmerzlos einsetzt.


Lärmschwerhörigkeit betrifft nur ältere Leute.


Lärmschwerhörigkeit kann durch gesunde Ernährung und Sport ausgeglichen werden.


Bei einem Gehörtest kann man erkennen, ob das Ohr durch Lärm bereits geschädigt ist.


Lärmschwerhörigkeit kann mit einem Hörgerät nicht völlig ausgeglichen werden.








�
Was bedeutet dieses Zeichen? (Blau/Weiß)





��
Hier müssen Ohrenwärmer getragen werden.


Hier darf Gehörschutz benutzt werden.


Hier muss Gehörschutz benutzt werden.


Hier werden die Gehörschutzkapseln aufbewahrt.�
�






Lärmschwerhörigkeit vorbeugen: �Was können Sie selbst dazu tun?





Technische Schutzmaßnahmen: z.B. eine Maschine kapseln.


Persönliche Schutzmaßnahmen: z.B. Gehörschutz tragen.


Organisatorische Schutzmaßnahmen: z.B. laute und leise Arbeitsplätze trennen.


Dem Gehör nach der Arbeit und am Wochenende Ruhe gönnen, z.B. auf Walkmann verzichten


Regelmäßig an Vorsorgeuntersuchungen teilnehmen








Wie laut sind folgende Geräusche? Bitte tragen Sie sie an die richtigen Stellen der Tabelle ein!





1.	Musik in Zimmerlautstärke 		3.	Flüstern


2.	Startendes Flugzeug 			4.	Kreissäge / Schleifhexe








Unmittelbar gefährlich�
160�
dB(A)�
Explosion / Geschützknall�
�
�
140�
dB(A)�
�
�
�
120�
dB(A)�
Schmerzschwelle�
�






Auf Dauer gefährlich�
115�
dB(A)�
Bleche hämmern�
�
�
100�
dB(A)�
�
�
�
90�
dB(A)�
Schweißumformer�
�
�
85�
dB(A)�
Fräsmaschinen�
�
�
85�
dB(A)�
Grenze der Gehörschädlichkeit�
�









Ungefährlich�
80�
dB(A)�
Starker Straßenverkehr�
�
�
70�
dB(A)�
�
�
�
55�
dB(A)�
Menschliches Gespräch�
�
�
30�
dB(A)�
�
�
�
25�
dB(A)�
Schlafzimmer, nachts�
�
�
0�
dB(A)�
Unvorstellbar leise: Hörschwelle�
�



